
 

 
    Europa begegnen -  

     Europa wählen 
  

 
 
Einführungsseminar 
für das länderübergreifende 
Internetprojekt zur 
Europawahl 2009 
 

 
 
 

 19. bis 21. November 2008  
Haus auf der Alb – Bad Urach 

 

  

 Veranstalter: 

Ministerium für Kultus, Jugend    
und Sport Baden-Württemberg, 

 Landeszentrale für politische 
 Bildung Baden-Württemberg, 
 Europa Zentrum Baden-Württemberg 

ANFAHRT 

 
Haus auf der Alb Hanner Steige 1, 72574 
Bad Urach 
Telefon 07125.152-0, Fax 07125.152-100 
 

 
 
 
Vom Bahnhof/Busbahnhof Bad Urach zur 
Tagungsstätte zu Fuß auf ausgeschilderten 
Wegen (steil oder bequem,15 bis 20 
Minuten) oder per Taxi (2,5 km):  
Lamparter (Tel. 07125.7388),  
Schmidt (Tel. 07125.8327),  
Zimmermann (Tel. 07125.7269) 
 

 

www.hausaufderalb.de 

l b b d

 Termin 19. bis 21. November 2008  
 
Zielgruppe Lehrerinnen und Lehrer aus 

Baden-Württemberg, Bulgarien, 
Polen, Rumänien, Slowakei, 
Tschechien, Ungarn 

 
Ort Haus auf der Alb 
 Hanner Steige 1 
 72574 Bad Urach 
 Telefon 07125.152-0 
 Telefax 07125.152-100 
 
Leitung Susanne Meir, LpB Stuttgart 

Nils Bunjes, Europa Zentrum 
Baden-Württemberg 

 
Referenten/ 
Tutoren Andrea Fausel, Wendlingen 

Regina Dvorak, Sindelfingen 
Dunja Müller, Tenningen 
Wolfgang Reich, Ostfildern 

  
Assistenz Sabine Gürttler, 

Praktikantin LpB 
 Anne-Katrin Benz  

Praktikantin Europa Zentrum 
 
 
 Landeszentrale 
 für politische Bildung 
 Abteilung Medien und 

Methoden 
 Stafflenbergstraße 38 
 70184 Stuttgart 
 Tel.(0711)164099/41, Fax -77
 Susanne.Meir@lpb.bwl.de 

 
 

 

mailto:Susanne.Meir@lpb.bwl.de


 

 Mittwoch, 19. November 2008 
 
16.30 Uhr Abfahrt mit dem Bus am 

Stuttgarter Hauptbahnhof nach 
Bad Urach. 
Treffpunkt: Bussteig 15 am 
Busbahnhof (über Südausgang) 
 

18.00 Uhr  Abendessen/Zimmerverteilung 
 

19.30 Uhr Europäischer Begegnungsabend 
Reisekostenerstattung 

 
Donnerstag, 20. November 2008 
 
ab 08.00 Uhr Frühstück 
 
09.00 Uhr Hausführung, 

Reisekostenerstattung  
 

10.00 Uhr  Begrüßung  
 

10.15 Uhr Vorstellung des Projekts 
 

10.30 Uhr Ziele und Erwartungen an das 
Projekt(Kleingruppen) 
 

11.00 Uhr „Jugend in Europa“ 
Befragung der Schulklassen 
auf der Basis von GrafStat 
 

11.30 Uhr Die Europawahl im Unterricht 

 
12.00 Uhr Mittagessen 
 
13.30 Uhr Arbeit in Workshops I 

1. Arbeiten in der 
Lernumgebung        
2. Organisation der Befragung 
im Unterricht 

 3. Umsetzung der länder- 
übergreifenden Zusammenarbeit

15.30 Uhr Kaffeepause 
 
16.00 Uhr Arbeit in Workshops II 
 
17.30 Uhr Offene Fragen im Plenum 

 
18.00 Uhr Abendessen 

 
19.15 Uhr Europa spielend erfahren 

 
Freitag, 21. November 2008 
Bus-Exkursion nach Straßburg 

 
07.30 Uhr Frühstück, Zimmerräumung   
 
08.00 Uhr Abfahrt mit Gepäck nach 

Straßburg 
 
11.00 Uhr Gespräch mit dem  

Europaabgeordneten 
Rainer Wieland 
 

13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen  
 

14.30 Uhr Straßburg-Rundfahrt per 
Schiff 

 
17.30 Uhr Rückfahrt  

 
20.00 Uhr  Ankunft in Stuttgart, 

Übernachtung der Lehrkräfte 
aus Mittel- und Osteuropa im  
Internationalen 
Studentenhotel 
 

21.00 Uhr Ankunft in Bad Urach 
 
Samstag, 22. November 2008 

 Rückreise der Lehrer/innen  
 aus Mittel- und Osteuropa 

 

Europa begegnen - Europa wählen 
 
 
Schulklassen aus Baden-Württemberg 

begegnen Schulklassen aus Mittel- und 

Osteuropa im Vorfeld der Wahlen zum 
Europäischen Parlament. 

 

Das Projekt startet mit einem 
Einführungsseminar und einer 

Straßburgfahrt der mitwirkenden Lehrkräfte 

vom 19. bis zum 21. November im  
Haus auf der Alb in Bad Urach. 

 

Im Vordergrund der Veranstaltung steht das 
Kennen lernen und die didaktische 

Umsetzung der länderübergreifenden 

Zusammenarbeit der Schulklassen im 
Unterricht.  
 

Die Lehrkräfte werden bei der 
Veranstaltung die einzelnen Etappen der 

Zusammenarbeit in Kleingruppen 

vorbereiten.  
 

Im Mittelpunkt stehen dabei:   

 
• der Einstieg in das Thema Europawahl

• die Organisation der Zusammenarbeit 

in der Lernumgebung im Internet und 
im Unterricht  

• die Vorbereitung einer Befragung, 

welche die Schülerinnen und Schüler 
vor Ort durchführen werden  

 

 


